
Fragen und Antworten beim  

1. Haselsteiner Dorf-Quizabend am Sa., 26. Jan. 2019 

Wie hoch ist der Schlossberg? 483 m 

Wie lautet der letzte Flurname vor der 
Gemarkungsgrenze in Richtung Setzelbach? 

Dörnig 

Nenne drei volle Zahlen, mit dem man einen  
rechten Winkel konstruieren kann? 

 

3 – 4 – 5. 
Dahinter steckt der Satz des Pythagoras: Er besagt, 
dass bei einem rechtwinkligen Dreieck die Summe der 
Quadrate der beiden Katheten gleich dem Quadrat 
der Hypotenuse ist. Mathematisch ausgedrückt lautet 
der Satz des Pythagoras a²+b²=c². ... Die Seiten a und 
b sind die Katheten, die den rechten Winkel 
eingrenzen, Seite c ist die Hypotenuse. 

Wie viele Geburten gab es in 2018 in 
Haselstein? 

Vier 

Wohin fährt man wenn man „durch die 
Berge“ fährt? 

Nach Großenbach. 

Im Haselsteiner Platt meint „Berge“ die Baumart 
Birken. Gemeint ist hier das Wäldchen ‚In den Birken‘ 
zwischen Linkberg und dem Lendershasel, das die K 
122 nach Großenbach durchquert. 

Wie ‚geht‘ die c-dur-Tonleiter? c – d- e – f – g – a – h – c. 

Seit wann hat Haselstein fließendes Wasser? 1902 (so jedenfalls die Aufschrift auf dem 
Hochbehälter am Schweinsberg). 

Aus den Gemeindeakten sowie der Schulchronik (S. 
19) geht jedoch hervor, dass die Wasserleitung bereits 
im September 1900 in Betrieb gegangen war. Der Bau 
der Wasserleitung wurde von der 
Gemeindevertretung im Frühjahr 1899 beschlossen. 
Zu den Gesamtkosten von ca. 15.000 Mark hat die 
Gemeinde 2.000 Mark Staatszuschuss erhalten.   

Seit wann ist Haselstein an die elektrische 
Stromversorgung angeschlossen?   

1927 

In der Schulchronik wird berichtet, dass die Leitungen 
(von Mittelaschenbach her kommend) im Lauf des 
Herbstes 1927 verlegt wurden. Am Di., 20. Dezember, 
14 Uhr, wurden das Haselsteiner Netz unter Strom 
gesetzt. Die Inbetriebnahme erfolgte einen Tag 
später, am 21. Dezember: „Bei allen Einwohnern war 
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die Freude über den Kulturfortschritt sehr groß.“ 

Wie hoch ist der Mobil-Funkmast am 
Schweinsberg? 

43 m 

In welcher Himmelsrichtung liegt der Kääh-
hauk (Kegenhauk)? 

 

Norden 

Bis wann hat die Haselsteiner Schule 
bestanden?    

Die Schließung erfolgte zum 31.07.1974.  

Seither besuchen die Grundschüler die Mittelpunkt-
schule in Hofaschenbach; ab Klasse 5 werden alle 
Kinder in Hünfeld beschult. 

Wann ist das erste Kreuz auf dem Schloss-
berggipfel errichtet worden?   

1949.  

Die Initiative ging von Kriegsheimkehrern aus. 
Einweihung war am 14. August (zugleich Tag der 1. 
Bundestagswahl). 

Welcher Haselsteiner Familienname lässt sich 
am längsten durchgehend in die Vergangen-
heit zurückverfolgen?  

Familie Kapp (Kappe). 

Die direkte Linie lässt sich bis 1678 zurückverfolgen. 
Am 10.06.1678 haben Jakob Kapp (Herkunft unbe-
kannt) und seine Braut Anna (Geburtsname der 
Bräute wurde damals nicht eingetragen!) geheiratet. 
Seit 1685/86 ist er als Inhaber des Hofes Nr. 15 (Lin-
denstraße 4) nachgewiesen. Viele Indizien sprechen 
dafür, dass Jakob Kapp in diesen Hof eingeheiratet 
hat. Seine Frau wäre dann eine geborene Thomas. Ihr 
Vater hat mit Vornamen Georg geheißen und den Hof 
spätestens seit 1656 besessen. 1712/14 war Jakob 
Kapp noch der Hofinhaber. 

Wann hat die erste "internationale" Trauung 
(mit einem nicht-deutschen Ehepartner) in 
Haselstein stattgefunden?  

Am 28. Mai 1811. 

Therese Landvogt, eine Tochter des letzten Amt-
manns Anton Landvogt, hat den französischen Offi-
zier Mannes Henry aus Montigny-le-Roi (Haute 
Marne, zwischen Nancy und Dijon) geheiratet. Dieser 
musste Napoleons Russlandfeldzug 1812 mitmachen 
und ist im März 1813 beim Einmarsch der russischen 
Truppen - in einem Lazarett am Schlesischen Tor in 
Berlin zurückgelassen - umgekommen. 
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Wie heißt der Ort westlich von Haselstein? Molzbach bzw. Großenbach. 

Wie heißt der neue Bischof von Fulda?  Michael Gerber 

Wie viele Ecken hat der Kirchenturm in Höhe 
der Lüftungsschlitze? 

8 

Wie heißt der Rektor der Grundschule 
Nüsttal? 

Uwe Kranholdt 

Wann war das letzte Moto-Cross Gelände-
Rennen „Rund um den Haselstein“? 

1988 

Wer steht im Endspiel bei der Handball WM? Dänemark und Norwegen 

Für welches Tier arbeiten die Haselsteiner 
am meisten? 

Für die Katz‘. 

EU-„Bergbauernprogramm“- Welche Dörfer 
in Nüsttal sollen ebenfalls wie Haselstein aus 
dem Bergbauernprogramm herausfallen? 

Morles und Rimmels 

Wie hieß der erste Ortsvorsteher? Edmund Glotzbach 
Amtszeit: 1972 (mit der Gebietsreform) - 1989 

Erste Hilfe: Was ist bei Auffinden einer 
bewusstlosen Person zu tun, die atmet? 

In die stabile Seitenlage bringen, um ein Er-
sticken an Blut, Speichel oder Erbrochenem 
zu verhindern. 

Erste Hilfe: Was ist bei Auffinden einer 
bewusstlosen Person zu tun, die nicht atmet? 

Wiederbelebungsmaßnahmen: Herzdruck-
massage, Mund-zu-Mund-Beatmung. 

Womit darf man auf keinen Fall einen 
Fettbrand löschen? 

Wasser 

Wo entspringt die Hasel? Im Roppels.  

Eine sehr ausführliche Erklärung – mit der gesamten  
Überlieferung im Dorf – findet sich in der Pfarrchronik von 
1948 (S. II / 2): 
„Die Hasel. Die Quelle der Hasel liegt im Roppels auf dem 
Grundstück des Paulus Gerhard, Haus Nr. 14. Sie fließt 
zwischen Schweinsberg und Köhlersgehai, in der Mulde 
zwischen Pförtchen und Kleerasen einerseits und den 
Auwiesen andererseits in den sogenannten Wolfsgraben. 
Dort kommt noch das Wasser von 2 weiteren Quellen 
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hinzu; die eine liegt im Kuhzahl auf dem Grundstück des 
Franz Josef Glotzbach, Haus Nr. 11, die andere in der 
Köhlerswiese auf dem Grundstück der Witwe Anna Ziegler, 
Haus Nr. 6. Dieses Ganze fließt dann durch das untere Dorf 
unter der Hirtsgasse durch Rosenbach und zwischen 
Schlossberg und Mühlwiese dahin.  Hier kommt das 
Wasser aus dem Molkengraben und der Überschar hinzu. 
Die Hasel fließt nun an der Mühlwiese entlang und dem 
Großenbacher Weg her zwischen der großen Wiese und 
dem Fronrain.  Jetzt fließt das Wasser hinzu, das seinen 
Ursprung am Dörnig rechts und links der Straße nach 
Setzelbach hat. Dies Wasser wird gespeist von 3 Quellen: 
a) am Dörnig, Grundstück des Josef Jost, Haus Nr. 12; das 
Wasser fließt ein Stück für sich durch die Mausewiese; 
dazu kommt die Quelle   b) von der Buchwiese, die am 
Rand des Buchwaldes liegt und Gemeindegrundstück ist;   
c) eine Quelle im Frauenloch. Das Wasser dieser 3 Quellen 
vereinigt sich bei der Geisaer Wiese zu einem Ganzen. Das 
Ganze fließt hinter dem Hauck unter der Straße, die nach 
Neuwirtshaus führt, hindurch, an der Brückenwiese 
entlang und beim Fronrain in den Ursprung der Hasel 
hinein.  Die Hasel fließt an dem Kirchgraben entlang. Vor 
dem Hübelsberg kommt noch ein Zulauf aus den Rödern, 
aus der blauen Bornwiese, die dem Theodor Marschall, 
Haus Nr. 17, gehört, und ein Zulauf aus dem nördlichen 
Teil des Buchwaldes. Das Ganze fließt zwischen Hübelberg 
und Röder unter der Straße durch die Neuwiese, die dem 
Franz Mihm, Haus Nr. 9, gehört, in den Kirchgraben, in die 
Hasel hinein.  Von da ab fließt die Hasel in die Gemarkung 
Kirchhasel, in das "Lentershasel" hinein. Zuvor kommt 
noch ein Wässerchen aus der Mibbach und fließt zwischen 
Kirchacker und Kaltenberg zur Hasel hin. Die Hasel nimmt 
nun ihren Lauf unterhalb von Neuwirtshaus durch das 
sogenannte Herbert's. Dort kommt noch ein Nebenbach 
von Kirchhasel her hinzu. Durch Großenbach und Hünfeld 
fließend mündet die Hasel in die Haune.“ 

Was bedeutet bei den Pferde-Fuhrleuten 
„harem“? 

Links herum 

Wie lang trägt eine Muttersau?   3 Monate, 3 Wochen, 1 Tag = 115 Tage 

Wann war die Wende bzw. Tag des Mauer-
falls? 

9. November 1989 

Wieviel Pfund hat ein Stein Butter? Ein halbes. 
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Wie lauten die Namen der Eisheiligen?  
 

Pankratius, Bonifatius, Servatius, (Kalte) Sofie 
Im einzelnen: 
11. Mai: Mamertus, Bischof von Vienne (nur in 
Norddeutschland), 
12. Mai: Pankratius, frühchristlicher Märtyrer 
13. Mai: Servatius, Bischof von Tongeren 
14. Mai: Bonifatius, frühchristlicher Märtyrer 
15. Mai: Sophia, frühchristliche Märtyrin und Mutter dreier 
geweihter Jungfrauen 

Wie viele Orte zählten zum Amt Haselstein? Neun: Kirchhasel, Stendorf, Setzelbach, Ras-
dorf, Grüsselbach, Großentaft, Treischfeld, 
Soisdorf und Haselstein 

Welcher ist der höchste Berg in der Gemar-
kung Haselstein? 

Breiter Berg (580 m) 

Wie viele Berge gibt es in der Gemarkung 
Haselstein? 

14: Hübelsberg, Buchwald, Kleine Gans-
kuppe, Große Ganskuppe, Schweinsberg, 
Breiter Berg, Kielkuppe, Hessen-Küppel, 
Köhlersgehege, Lesberg, Suhl, Steinhauck, 
Linkberg und Schlossberg 

Wie viele  Glocken hat die Kirche? Drei 

Seit Erbauung 1730-33 hatte die Kirche stets drei Glocken. 

Die jetzigen sind nach dem 2. Weltkrieg als Ersatz für die 
im Januar 1942 zur Metallschmelze (Rüstung) requirierten 
beiden großen Glocken des Geläutes von 1920 (Ersatz für 
die im 1. WK abgegebenen Glocken) beschafft worden. 

Glockengießerei: F. Otto, Bremen-Hemelingen, Weihetag: 
9. Mai 1948. Gesamtgewicht: 850 kg; Tonart: Anfang der 
Präfation, Moll. 

Das Geläut von 1948 schwerer als das von 1920 und hat 
eine andere Tonart. Äußere Gestaltung und Inschriften 
jedoch übernommen: 

1) Große: Dreifaltigkeits-Glocke, 2) Mittlere: Marien-
Glocke (1920 hat die mittlere Glocke zusätzlich noch In-
schrift und Relief zum hl. Josef getragen.), 3) Kleine: Mau-
ritius-Glocke. 

Die Mauritius-Glocke von 1920 wurde 1942 dem Dorf zum 
Läuten belassen. Da sie ins neue Geläut nicht zu integrie-
ren war, wurde sie abgegeben und vom Generalvikariat auf 
den Gehilfersberg vermittelt. Dort ist sie in der Feuernacht 
vom Mai 1996 untergegangen. Der zerschmolzene Bronze-
klumpen war – und ist es vielleicht noch – im Pfarrhof von 
Großentaft aufbewahrt. 
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Wie viele Priestergräber gibt es auf dem alten 
Friedhof? 

Vier: 

Sebastian Leonhhard Klüber: seit 1884 in Haselstein, gest. 
30.09.1890 

Sigismund Etzel: geb. 1838 in Roßbach, in Haselstein seit 
Dez. 1890, gest. 13.08.1894 

Ambrosius Kling: geb. 1855 in Borsch, in Haselstein seit 
Mai 1908, gest. 25.05.1915 

Franz Paul: geb. 1912 in Niedereinsiedeln (Sudetenland), 
seit 1965 in Haselstein, gest. 13.08.1985 (Hofaschenbach) 

Wann war die erste Zeltkirmes? 

 

1987 

Nenne mindestens 4 Zutaten für das „Ge-
fälls“?  

Unter anderem Leber, Herz, Niere, 
Weckmehl … 

In welchem Jahr hat der letzte Rosenmon-
tagsumzug stattgefunden?  

1998 

Wie heißt die vorletzte Fastnachtsprinzessin 
mit Vornamen? 

Angelika 

Wie oft klappern die ‚Klapperkeng‘ am Kar-
freitag und -samstag? 

9 Mal. 

Wie viele öffentliche Schaukeln gibt es in 
Haselstein? 

Vier 

Nenne mind. 3 Grundzutaten für eine 
„Greimpelsopp“? 

Wurstbrühsuppe, Eier, Mehl … 

Welcher Bundespräsident war schon offiziell  
in Haselstein? 

Carl Carstens (1979-1984) 

Am Sa., 27. Dez. 1980, auf seiner Wanderung durch die 
gesamte damalige Bundesrepublik von der Ostsee entlang 
der Zonengrenze bis zu den Alpen. 

 


